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2O Jahre n&0n8 23,
inton Krlegcr 6as§ 25
Am Freitag, den 28. Oktober be-
ginnen die Feiern anläßlich des
20-Jährigen Jubiläums des
RGORG 23. Um 11 Uhr erfolgt die
Begrüßung durch Direktor Werner
Fröhlich, danach weitere Festred-
ner: Unterrichtsminister Dr. Schol-
ten, Stadtschulratspräsident Dr.
Scholz und Bezirksvorsteher Wim-
mer. Die Festreden werden durch
musikalische Darbietungen der
Schülerlnnen aufgelockert.
Um 13.'l 5 Uhr beginnt eine hoch-
karätig besetzte Podiumsdiskussi-
on. Am Samstag werden die Feier-
lichkeiten ab 9 Uhr m.it einem Unüberschaubar die Menschen am Maurer Haufiptatz beim diesjährigen Erntedankfest. [Jnisere
umfassenden Animationspro- wiiiiii", zogen mit prächtig geschmückte,n wagen durch den ort. Auch Endresstaße,
gramm fortgesetzt.
frtitzen siiaie Gelegenheit, eine Kaserngasse und Maurer Lange Gasse waren von Menschen gesäumt. Rund 10.000 haben sich

moderne Schule gänz in 
'threr an dem_Spektakel erfreut und nach Kostproben von der Qualität der Produkte überzeugt.

Nähe kennenzulernin! Unser Bild: lng. Wilfried Lentz begrüßt die Maurerinnen und Maurer.

Übcr clae §frzaag dcr Bezlr*srcrtreter
Donnerslag, 22. September
1994, 16 Uhr, Bezirksvertre-
tungssitzung im Liesinger
Amtshaus. lch hatte mir eine
Nummer auf der Galerie reser-
vieren lassen, um zu erfahren,
wie es nun endlich mit unse-
rem alten Rathaus und dem
stark einsturzgefährdeten
Parkcaf6 in Mauer weiterge-
hen sollte.
1. Stock, viel Rauch vor dem
neu renovierten Versamm-
lungssaal, dann eine Erklä-
rung, wer man denn sei, und
die Wendeltreppe hinauf zu
den numerierten Sesseln.
Pünktlicher Beginn. lch bin

zum ersten Mal Zuseher und
Zuhörer einer derartigen Sit-
zung und versuche mich auf
Mauer zu konzentrieren
spitze die Ohren und lausche

... doch nur Wortfetzen dringen
an mein Ohr: zusätzliche Fi-
nanzierung für Rathaus ... kei-
ne Mittel ... Geßlgasse 4a ...

gilt als städtisches Wohnhaus
Mietzins begehren

Schlichtung ....
Die reinste Katastrophe, wenn
man nichts hört und versteht!
Doch ich bin nicht allein in

meinem Bemühen, denn von
der rechten unteren Seite
ertönt es plötzlich: "Halt, halt,
das ist ja kein Rosenkranzbe-
ten, man versteht nichts, bitte
lauter und deutlicher spre-
chen." Aber für mich kam der
Wunsch zu spät.- So wandte
ich mich tags darauf mit der
Bitte um eine schriftliche Auf-
zeichnung der Sitzung neuer-
lich an das Bezirksamt.
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Haben wir hier':im letzten Heft'etwas ret§nbrend daräber
geschrieb+n,'daB wir nur schreiben, nfoht§ vervrirklichen

[ünnen, sö gbi es nun doch Erlreulbhes zu berichten.

Der,Wünsch des Wirtschaftsbundes, die Kurzparkzone in där
öeßlgasse zu erweitem; wurde nach elner' UnterschrtEehaktion

der Maurer Geschäfteleuts und där Uniersttfituilg ces*,,vom

Urläub fretrttgökCttrte6,gt7,'Wi i tlrloii.. §;,. § emrrr.,Agi

'i"Jiu*b*r iusammengetretenen VerkehrskommisBbn doch

bewliiigt. Ami§elben Ta§ wurde'am Aband in elner Sltzurq der
Bezir*sver[etupg auch besehlossen, d'le Johanneskapeltd: re-

novieren zu lassen.

Eine l(ommlssionider MA'26 war eben{alls am 22. September
böi dür Käpelb und'hat gdrräue Untorsuchungen der Bäusub-

stanz durchgetührt. 'Dia Kapelle und die in ihr befindlicfte
Stäüre desrHl: Nepomuk vnrrden als durchaus erhaltenswert
klassili2iert.

So scrreini;er ä2, ein wahr", ä,ulntrry für'Mauer geträten ,u
sein:, Wäs lernt man daraus? Wenn Uiele Monate nichts
weitergehU soll man nicht verzagen, an einem einz(;en Tag
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Leider können wir auf dieser Seite nur einen
Bruchteil der Bilder vom Umzug veröffentlichen.
Viele originell geschmückte Wagen bleiben vorerst
unveröffentlicht. Wir behalten die Bilder allerdings
in unserem Archiv und werden sie bei einer

Erutcdanlt
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anderen Gelegenheit veröffentlichen. Links oben:
gut besuchter Hauptplatz. Rechts oben: Lindauer.
Links unten: Lentz mit Bachus. Das prächtige
Wetter bot einen würdigen Rahmen für diese
Veranstaltung.

Die diesjähri g,e Maurer
Weinkost fand bcim
Neuwirlh statt.
Wiederum w,ar der
Bezirk prominenl
vertrelen.
Auf unserem Bild
informierl Kommerzi-
alrat Podingbauer
Herrn BV Wimmer
über die Wichtigkeit
einer grö.f3eren

Kurzparkzone in der
G e.l3l gasse. I nforme l le
Gespräche können oft
erfolgreicher sein als

ffizielle Anträge...

... Sie sirh so rirhtig wohllühlen werden - in den gerüumigen

Sounokommern, den gemütlithen Aulenthullsröumen, dem

srhönen Gorlen, beim Body-Styling, im Solorium, om Bullet.
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0 ggq 82 80 . 1230 Wien, lUlourer longe Gosse 24

Gauguschgasse 38
2380 perchtoldsdorf %_ 9129j59

Ou üq ztn Wsöallchcr, 0artat
Herbstarbeiten - Hecken- und Baumschnitt

easg'stEctfi ts'
STADLMANN
Lange G. 30 12.11.-23.11.
Tel 88 92 848

EDLMOSER
Lange G. 123 5.1 1 .-23.1 1 .

Tel 88 986 80

GRAUSENBURGER
Lange G. 101a -6.1 1.

Tel 88 13 54 24.11.-18.12.

STEINKLAMMER
Jesuitensteig2S täglich
fel882229 ab 15 Uhr

WEINDORFER
Maurer Lange G. 37
Tel 88 71 61 -11.11.

HOFER
LangeG.29 24.11.-11.12.
Tel 88 73 80

LAINER
Dreiständeg. 5 tel. Anfrage
Tel BB 24 475

WILTSCHKO täglich
Wittgenstr. 143 ab 15 Uhr
Tel 88 55 60 Mo., Di. Ruhetag

LENTZ
Lange G. 78 22.10.-13.11
Tel 88 52 62

RODAUN: DISTL
Ketzerg. 459 Sa, So, Feiert
Tel 88 44 053 ab 14 Uhr

LINDAUER voraussichtlich
Lange G. 83 um Weihnachten
Tel 88 51 72

RODAUN: HEISS
Kaiser Franz Josef-Straße 50
Tel 88 41 99 22.10.-6.11.

NEUWIRTH
Lange G.18 heuer nicht mehr
Tel 88 32 03

RODAUN: LOHMER
Maireckerg. 5
Tel 88 45 332 geschl.



Fcnschrcrgnügen
Die Technik der Fernsehgeräte
hat in den letzten Jahren ge-
waltige Fortschritte gemacht.
LOEWE spielte dabei stets ei-
ne Vorreiterrolle.

Beim Hödl können Sie diese
neue Fernsehteöhnik bewun-
dern: 100 Hertzl Was bedeutet
das?

Herkömmliche Fernseher zei-
gen 50 Halbbilder pro Sekun-
de. 100-Hertz-Geräte zeigen
100 Halbbilder pro Sekunde,
der Bildwechsel ist für das
menschliche Auge nicht mehr
sichtbar, es gibt kein lästiges
Bildflimmern mehr und eine
brillante Tonqualität!

Die Digital-Technik wurde
ebenfalls von LOEWE erstmals
für Fernseher eingesetzt: Die
vom Sender ausgestrahlten
Wellensignale (analog) werden
in eindeutige Zahlenwerte um-

gewandelt. Das hat den Vor-
teil, daß immer die best-
mögliche Bild-.und Tonqualität
erzeugt wird, die auch ständig
automatisch kontrolliert wird:
Die Computerintelligenz findet
immer die beste Grundeinstel-
lung lür Kontrast, Farbe,
Schärfe usw.

Die Fernsehfamilie LOEWE Ar-
cada vereint aber auch die
modernste Technik mit einem
wunderschönen Design und ei-
nem sehr einfachen Bedie-
nungscomfort.
Beim Hödl können Sie den
Loewe Arcada 72-100 testen.
Sie werden von den zahlrei-
chen Erweiterungsmöglich-
keiten (2. B. eingebauter SAT-
Fleceiver, integrierter Videore-
corder-Fernbedienung usw.)
und verblüffenden technische
Details (Full Digital 100, IDC
Plus-Technik) begeistert sein.
Fernsehen ist nicht einfach
Fernsehen, lassen Sie sich be-
raten beim Hödl.

oa

HODL
§flien 23, Breitenfurter Straße 379,Telefon 865 27 37

l0O Jahre Podlagbaacr ln tÜaaer
Unser beliebter Maurer-
G'schichten-Erzähler Kommer-
zialrat Oto Podingbauer feierte
am 17. September sein
1 00jähriges Familienjubiläum in
Mauer. Die "Zuagrasten" ka-

N.N

men 1894 nach Mau-
er. Die Familie Po-
dingbauer wurde mit
ihrem Kohlenhandel
zur lnstitution in Mau-
er.
Herr Podingbauer
steckte aus diesem
Anlaß aus und bewir-
tete die zahlreich er-
schienenen Gäste mit
Wein, der von der

Familie Steinklammer gespon-
sert wurde und einem
köstlichen Buffet.

tüaaer lm llearlgemlazzfreber
Seltene Klänge hörte man am
24. September abends in der
Maurer Lange Gasse: hervorra-
gende Jazzmusik.
Neugierige, die den Klängen
nachgingen, Iandeten schließ-
lich beim Grausenburger.
Dort spielten die "Vienna
Jazz Burgers" zum 7. Jazz-
Heurigen in Mauer. Diese
Veranstaltung des Liesinger
Wirtschaftsbundes wurde
von Peter und Eva Mück
(lnstallateur, Breitenfurter-
straße 331) organisiert und
war ein großer Erfolg. Die
Maurer trafen sich mit der

Liesinger Bezirksprominenz
(BV Wimmer, BR Lohmann
usw.). Wer nächstes Jahr da-
beisein möchte, erkundigt sich
am besten bei den Mücks.

mh.

ich beschloß doch lieber auf.
den versprochenen Anruf des
freundlichen Herrn Steiner zu
warten, der mir gerne Auskunft
gegeben hätte, wenn am 23. 9.

oder am 26. 9. der Akt DA

Eewesen wäre.
Wie kann man als Maurer Bür-
ger erfahren, wie es nun um
das Parkcaf6 steht, bzw. wie
kann man verhindern, daß ei-
nes der wenigen Charakteristi-
ka von ALT-MAUER nicht
endgültig zusammenfällt?

ChristlAyad

Die "Jazz Burgers" spielen auf...

§ttzrag dcr Bezlr*"srcrtretang lFts. v, S, I I
Das könne ich nicht haben.
Schade, waren doch Tonband-
aufzeichnungen gemacht wor-
den! Ein sehr freundlicher Herr
Steiner erwähnte die Wörter
Streitverfahren und Schlich-
tungsstelle. So wandte ich
mich an die Schlichtüngsstelle,
Klappe 241 - betrilft Geßl-
gasse: "Sie sind nicht Partei,
daher haben Sie kein Anrecht
auf Auskunft", erfuhr ich. Aber
mir bliebe noch die Möglichkeil
einer Anzeige bei der Baupoli-
zei Jetzt wollte ich das
Handtuch werfen, aber nein,

Dünne Haare?
Schüttere kurze Haare?
Kein Problem für uns:

f)ie exklusivste Methode
für Haarverdichtung und

Haarverlängerung
bei

FRISUREN HINTERPLATTNER
Öffnungszeiten: Di.-Fr. 8.30-18.00 Uhr, Sa. 8.00-13.00

1130, Dr. Schoberstr. 12 Tel.804 31 66
Alle kamen gratulieren, auch unser Herr Pfarrer.

iwiE,
HAUSMANNSKOST

VERSCH. SCHMANKERLN
cBossER GARTEN .rxn,Nv
MITTAGS MENU ' \].»'

ii:iY,fü;,::t::;:';;' ' ret.: 8a 7s s2
lÄGL. GEÖFFNET VON 10-2\JHR FRUH'Sa,So u.Feiertag ab 18 Uhr
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frlt Esür*srat loümann

schen der Alarmzentrale und
der Außensirene (diese Verbin-
dung ist meistens am schwie-
rigsten herzustellen).

Bei DAITEM ist absolut kein
Kabel und auch kein Strom-
anschluß erforderlich! Die
Stromversorgung der Geräte
erfolgt über eine Lithiumbatte-
rie mit einer Lebensdauer von
zehn Jahren. Eine externe laut-
starke Außensirene mit inte-
griertem Blitzlicht, aber auch
eine direkte Verständigung der
Polizei gewährleistet höchste
Sicherheit. Da bei einer lnstal-
Iierung des DAITEM-Alarmsy-
stems keine Kabel verlegt wer-
den müssen, kann ein Haus
innerhalb von drei bis fünf
Stunden komplett gesichert
werden.

Ein ausführliches Prospekt so-
wie eine praktische Vorführung
erhalten Sie bei der Firma

Maly-Alarm, Wien 2,
Praterstraße 1-7,
Tel.216 07 01.

lnformatives Gespräch: Bezirksrat Lohmann, Mag. Ayad, Baumeister Dipl.

lng. Erhard, Frau Sykora, Mag. Schmiedlehner, Frau Dorner, lng. Stachl.

Die drahtlose filarmanlage: DenEn
Die Firma Maly-Alarm, eines
der f ührenden Unternehmen
auf dem Gebiet der Sicher-
heitstechnik, hat lange abge-
wartet und getestet, bevor sie
eine Funkalarmanlage in ihr
Lieferprogramm aufgenommen
hat. Mit DAITEM wurde ein
Produkt gefunden, das den
strengen Testanforderungen
der Firma Maly-Alarm voll ent-
spricht und als wirklich draht-
lose Alarmanlage bezeichnet
werden kann.
Herkömmliche Systeme benö-
tigen einen Stromanschluß für
die Alarmzentrale und zumin-
dest eine Kabelverbindung zwi-

Wünsche der Maurer Bevöl-
kerung einfach hinwegsetze.
(Eine Gegenbeispiel dazu gibt
es allerdings in jüngster Ver-
gangenheit bei der Schaffung
der Kurzparkzone ih der Geßl-
gasse, wo die Sozialisten aul
den Wunsch der Maurer Be-
völkerung reagierten und mit
dem politischen Gegner zu-
sammenarbeiteten.)

Frau Ayad hegte den Wunsch,
bei der Sitzung der Bezirksver-
tretung zuzuhören. Herr Loh-
mann erklärte, daß man sich
dafür bei der Bezirksvorste-
hung (Tel. 869 75 311220) an-
melden könnte, eine Zählkarte
erhält und auf der Galerie ei-
nen Plalz zugewiesen be-
komml (siehe Ayads Bericht).
Mag. Schmiedlehner konsta-

tiert in der Bezirksvertretung
ein Gefühl, daß dort erkannt
wurde, daß sich die Maurer
nicht mehr alles gefallen lassen
und bereit sind, für ihre Wün-
schen auI die Barikaden zu
steigen. Vielleicht gäbe man
deshalb nicht gerne lnformatio-
nen lrühzeitig weiter, um even-
tuellen Protesten vorzubeugen.

Bezirksrat Lohmann ermunterte
die Runde, Bürgerinitiativen zu
gründen. Frau Dorner erzählt in
diesem Zusammenhang von ih-
ren Problemen mit der Johan-
neskapelle. Bezirksrat Loh-
mann erklärte, daß er entspre-
chende Anfragen bereits einge-
bracht habe.

Fortsetzung folgt
im nächsten Heft!

Zwischen 3. und 5. 9. gab es
einen versuchten Einbruchs-
diebstahl in ein Einfamilien-
haus in der Haymogasse, ein
zweiter fand am 27. 9. zwi-
schen 15.30 und 22.00 Uhr in
ein Einfamilienhaus in der
Rosenhügelstraße statt.

Am 14. 9. zwischen 21 .00 Uhr
und 23.45 Uhr wurde ein Auto
in der Willergasse aufgebro-
chen. Am 24. 9. gab es gleich
eine Serie von Autoeinbrüchen.
Auf dem Parkplatz am Ende
der Maurer Lange Gasse (zwi-
schen 1'1.30 und 12.30 Uhr),
auf den Parkplatz am Ende der
Wittgensteinstraße (zwischen
13 und 15 Uh| und wenig
später nochmals auf dem Park-
platz Lange Gasse (zwischen
15.15 und 16.00 Uhfl. Wieder-
um haben Spaziergänger im
Auto gut sichtbar Wertgegen-
stände abgelegt. Es wurden
Lederjacken, Kassetten und
Vorrichtungen für das Autotele-
fon (Akku etc.) gestohlen. ln

Das ehemalige Rathaus

Lohmann hatte vor fünf Jahren
einen Antrag gestellt, das
Gebäude nicht abzureißen,
sondern es zu einem Kultur-
und Kommunikationszentrum
auszubauen. Es sollte ein offe-
nes Kulturzentrum werden, das
Platz für alle möglichen lnnova-
tionen bieten würde. Die Be-
treibung könnte von einem
überparteilichen Verein erfol-
gen, der in Selbstverwaltung
Maurer Bürger und zuständige
Magistratsbeamten zusammen-
arbeiten lassen könnte. Sub-
ventionen durch das Liesinger
Kulturbudget müßten garantie(
werden.

Dieser Antrag wurde - wie zwei
weitere in den folgenden Jah-
ren - von der sozialistischen
Fraktion abgelehnt. Auch im
vergangenen Herbst hat die
Bezirks-OVP zu diesem Thema
eine Anfrage eingebracht, wur-
de aber wieder einfach "abge-
speist". Umso größer war die
Verwunderung, als ein nahezu
gleichlautender Antrag heuer
eingebracht wurde - allerdings

allen Fällen wurde jeweils ein
Seitenfenster eingesch lagen.

G e I d we c h s e I betr ü g e r i n

Schon in zwei Maurer Ge-
schäften (zuletzt am 4. Okto-
ber) tauchte eine Geldwech-
selbetrügerin auf . ln beiden
Fällen bat sie, jeweils zu einem
Zeitpunkt, als nur eine Ver-
käuferin im Geschäft war und
gerade mit einer anderen Kun-
din beschäftigt war, Hundert-
schilling-Scheine in einen Tau-
sender umzuwechseln. Blitz-
schnell - während sich die
Verkäuferin bereits der ande-
ren Kundin wieder zuwandte -

vertauscht sie den Tausender
gegen einen Hunderter und for-
dert nochmals den Tausender.
Auf diese Weise machte sie in
wenigen 6ekunden 900 Schil-
ling Gewinn. Die Frau ist etwa
30 Jahre alt, hat einen dunklen
Teint, wirkt sehr gepflegt und
spricht akzentfrei Deutsch.

von der SPÖ. Die ÖVP stimmte
zu. Lohmann hofft allerdings,
daß ein Maurer Kulturzentrum
nicht "verbeamtet" wird und zu
einer "Behörde verkommt". Es
sollte eine Begegnungsstätte
für kulturell lnteressierte wer-
den. Der Beschluß wurde im
Juni gefaßt, wann es zur tat-
sächlichen Realisierung kom-
men wird, konnte Lohmann
nicht sagen, er wird sich aller-
dings bemühen, die Sache wei-
ter voranzutreiben.

Frau Sykora bekräftigte die
Notwendigkeit eines Kulturzen-
trums in Mauer. Es gäbe zur
Zeit kaum die Möglichkeit, für
größere Veranstaltungen einen
Saal zu bekommen. Baumei-
ster Erhard regte die Gründung
einer Bürgerinitiative an, die
den Umbau möglicherweise
beschleunigen könnte. Frau
Ayad beklagte sich darüber,
daß Maurer in solchen Pla-
nungsfragen nie gefragt wer-
den, es wird über deren Kopf
hinweg geplant. lng. Stachl
meinte, daß sich die sozialisti-
sche Mehrheit im Bezirk über
den politischen Gegner und die
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OTTO PODINGBAUER

Begräbnisstätten i n Mauer

Nachdem in nächster Zeit die
Totengedenktage kommen,
möchte ich einiges über die
Begräbnisstätten in Mauer be-
richten.
Jeder Maurer kennt unseren
Friedhof in der Friedensstraße,
aber schon vor 4000 Jahren, in
der jüngeren Steinzeit, gab es
eine Begräbnisstätte in Mauer.
lm August 1924 wurden bei
einer Sprengung im Steinbruch
bei der Antonshöhe in der
Nähe des Gasthauses zut
Schießstätte, auf der Südseite
zur Juraklippe zwei menschli-
che Skelette gefunden. Aus
diesem Fund ergab sich mit
Gewißheit, daß es sich hier um
einen regelrechten Hornstein-
bergbau und um Bestattung
aus dieser Zeit handelte.
Mauers erste Begräbnisstätte!
Vor 300 Jahren wurde nächst
der Kirche ein Friedhol ange-
legt. ln der Zeit vom 9. Dezem-
ber '1686 bis zum 2. Mai '1786,

also durch 100 Jahre, wurden
21 19 Menschen nachweislich
dort bestattet. Anläßlich der
Erdaushebung für den Neubau
der Kirche im Jahre 1934 wur-
den viele menschliche Kno-
chen enterdigt und dann auf

dem heutigen Friedhof in ei-
nem Ehrengrab beigesetzt.
Auch der Pfarrfriedhof Ecke
SpeisingerstraßelFranz Asen-
bauer-Gasse, genannt "Fried-
hol an der Straße nach Wien"
(heute Kindergarten der Plarre
Mauer), wird wenigen Maurern
bekannt sein. Er wurde 1785
errichtet und 1867 geschlos-
sen. Ein großes Friedhofskreuz
im Kindergarten erinnert noch
heute daran.
Einen Militärfriedhof würde
man in Mauer auch nicht er-
warten, aber es gab einen. Die
Obere und die Untere Kaserne
hatten ihren Friedhof Ecke
Heudörf lgass e lF ranz Asenbau-
ergasse. Begräbnisse der ver-
storbenen Soldaten fanden
vom 28. Februar 1785 bis zum
25. Juni '1881 statt. Aufgelas-
sen wurde der Friedhof am 18.
August 1 892.
Nun zu unserem Friedhof, wie
er heute bekannt ist. Der Ge-
meinderat von Mauer beschloß
am 3. Mai 1867 die Errichtung
eines Friedhofes am Reiter-
berg. Die Einweihung erfolgte
am 30. Dezember 1867. Aber
schon 1 876 und dann 1 889
wurde abermals erweitert.
Nachdem Mauer immer mehr
Einwohner hatte, wurde noch

einmal am I. November 1925
erweitert. Die letzte mögliche
Vergrößerung des Friedhofes
war in den Jahren 1956-57 auf
der Wiese zur Speisingerstraße
hin. Heute ist unser Friedhof,
der einmal außerhalb unserer
Gemeinde war, mitten im Orts-
gebiet und voll belegt.
Eine wenig bekannte Begräb-
nisstätte ist die der Bedempto-
ristinnen bei der Klosterkirche
in der Endresstraße, die aber
nur für Ordensangehörige be-
stimmt ist.

Hier war 1785-1867 ein Fried-
hof. Später Schule, dann Kin-
dergarlen. Wiesinger. Um 1930

Nicht zu vergessen sind die
Kriegerdenkmäler zum Geden-
ken an lene Maurer, die
während der beiden Weltkriege
in fremder Erde bestattet wur-
den. Das bekannteste ist auf
dem Maurer Hauptplatz, und
ein Denkmal für die gefallenen
Weinhauer aus Mauer in den
Weinbergen (Kadoltsbergen)
oberhalb der Schule der Ursuli-
nen.
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. Mauer hat gewählt
Wir haben nur die Wah-
sprengel 26-32 als Grundla-
ge gewählt, da alle anderen
über Mauer hinausragen.
ln diesem Bereich waren
4412 Bürgerinnen und
Bürger wahlberechtigt, 3390
haben .gewählt: davon 851
die SPO, 918 die OVP, 708
die FPÖ, 383 die Grünen,
442 das Liberale Forum, 88
wählten sonstige Kleingrup-
pen. Anders das Wahlver-
halten in Liesing insgesamt:
hier waren 62.741 wahlbe-
rechtigt, da.von haben
39,9% die SPO gewählt (vor
4 Jahren 52,1%), 16,20/o wa-
ren für die OVP (19,9%),
21 ,8'/" wählten die FPO
(15,9%) und 11,4olo das Li-
berale Forum (haben erst-
mals kandidiert).

. Dichterlesung in der
Bücherei
Am Mittwoch, den 16. No-
vember um 19.00 Uhr lesen
Christine Linzbauer und Er-
win Wögenstein drei Einak-
ter von Felix Mitterer: Be-
suchszeit. Der Eintritt ist frei.
Das Maurer Kulturleben gibt
ein Lebenszeichen!

ANH
eHKHng

1238 Wien, Gesslgasse Nr. 6
Tel. 88 79 59
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VORSPEISEN

HAUPTSPEISEN
NACHSPEISEN

Lassen Sie sich im Herbst mit neuen
Gerichten aus dem Backofen und
kösllichen Vorspeisen von Fisch und
Gemüse überraschen.

Frisches Lammfleisch und Fisch
jeden Freitag.

Vorspeisenplatten für lhre
Familienfeste. Zustellung möglich!

Offnungszeiten
Do. 10.00-18.00 Uhr
Fr. 8.00-18.00 Uhr
Sa. 8.00-13.00 Uhr

DIE NEUESTEN

KINOHITS

AUF VIDEO

oKT. - NOV. 1994

WAS VOM TAGE ÜBRIG BLIEB
Anthony Hopkins, Emma Thompson
KUCK MAL. WER DA JETZT SPRICHT

John Travolta, Kirstie Alley
ROBOCOP 3
Robert Burke, Nancy Allen
UND DAS LEBEN GEHT WEITER
Matthew Modine, Phil Collins
BLINK
Madeleine Stowe, Aidan Quinn
EINE FAMILIE NAMENS BEETHOVEN

Charles Grodin, Bonnie Hunt
MALICE
Alec Baldwin, Nicole Kidman

13, Spelslrrger S-tralle 71



lelstuagen aad Prelsc
bclm Fdsetr.

Vergangenen Sonntag ver-
anlaßte mich folgende Mel-
dung der O3-Sendung Help
gründlich nachzudenken:
bei Preiskontrollen unter Fri-
seuren in Österreich wurden
für die Dienstleistung "Haare
Färben auf langem Haar" Prei-
se von öS 280,- bis öS 600,-
erhoben. lch fragte mich betrof-
fen, wie das möglich ist und
begann zu rechnen:

Materialkosten .......... öS 'l 50,--
Arbeitszeit 45 Min.

Nun kommt es daraul an:

1 Stunde eines Assistenten
verursacht reine Lohnkosten
von öS 60,-- bis öS 132,-- je
nach Dauer der Berufszu-
gehörigkeit und bei Bezahlung
It. Kollektiwertrag.'l Stunde einer ausgebildeten
Friseurin verursacht reine
Lohnkosten von öS 142,50 bis
ös 187,--

Wir haben sehr engagierte
Mitrarbeiter und honorieren die
guten Leistungen durch höhere
Löhne. Unsere reinen Lohnko-
sten erreichen öS 270,-- je
Stunde und Friseurin.
Branchenweit gilt eine Bereit-
schaftszeit von 107o der Ar-
beitszeit (Warte-od. Stehzeit)

als ausgezeichnetes Ergebnis.
Die Anteiligen Kosten für Miete,
Versicherung, Energie, Wasser,
Reparatur und Reinigung, Ver-
waltung, Kreditzinsen, Mitarbei-
terschulung, Werbung, lnvestiti-
onsvorsorge etc. Betragen
branchenweit zwischen 35o/"
und 50% der Lohnkosten.

Meine erste Rechnung mit As-
sistenzarbeit und Gemeinko-
stenmittelwert von 42,5"/"

Materialkosten . ... ..... ... . ÖS t SO

Arbeitszeit 45 Min. .......ÖS +s
Stehzeit ......Ös s
Gemeinkosten ................ÖS t g

Gewinn 5'k .....................ÖS t t
= Nettopreis Ös zso
ZOZ Mehrwertsteuer O

= Endpreis öS 276,-

Meine zweite Rechnung mit
qualifizierter Friseurarbeit:

Materialkosten ........ ÖS tso
Arbeitszeit......45min. Ös zoz
Stehzeit ÖS zo
Gemeinkosten.......... ÖS go

Gewinn 5'/" ............. ÖS ZZ

= Nettopreis ÖS +ao
Z0'A Mehrwertsteuer O

= Endpreis ös 576,-

lch war verblüfft. Denn be-
rücksichtigt man, daß gerade
langes Haar zur Erhaltung der
Haarqualität aufwendigere
Farbrezepturen und Methoden
(2. B. Haarlasereinsatz) ver-
langt, als hier errechnet, wird
der Unterschied leicht erklär-
bar.

Er liegt in der Qualilikation
der bedienenden Person und
der Einstellung zu dem uns
anvertrautem Gut "HAAH."

Wilmas Schönheitsoase 1238
Wien Mauer Geßlgasse 1a
Telelon 889-26-46-0

Die beliebte 03-Moderatorin
lebte als Kind beim Lainzer
Tiergarten in Hietzing. Zur
Schule ging sie nach St. Ursula
in Mauer, wo sie 1979 matu-
rierte.
Obwohl - oder gerade weil? -

sie schon in einigen Bezirken
wohnte (14, 17. und 5.),
fühlte sie sich immer zu
Mauer hingezogen, wo sie
nun mit ihren zwei Kindern
und einer jungen Katze ei-
ne Wohnung in der Karl
Schwed-Gasse seit 1988
gemietet hat.
Schon als Jugendliche
fühlte sie sich sehr zum
Radio hingezogen. 1976
folgte sie einem Aufruf der
Minibox-Redakteure, einen
Kommentar über die gera-
de stattfindende Arena-Be-
setzung zu schreiben. Mar-
tina schickte einen Text in
die Redaktion. der dann
auch tatsächlich vorgelesen
wurde. Sie erhielt ihr erstes
Honorar: 234 Schilling. Nun
hatte sie endgültig "Feuer ge-
fangen". Unzählige Male riel
sie beim ORF an, um einen
Termin zum Vorsprechen zu
bekommen. lhre Eltern haben
sie auch ermuntert, nicht auf-
zugeben.
Schließlich durfte sie bei einer
Jugendsendung mitarbeiten
und lernte von der Pieke auf:
Schneiden, Kopieren, DJ-Ar-
beiten usw.
Zu Mauer hat Martina eine
besondere Beziehung, da sie
schon als Schülerin Messen in

der Wotruba-Kirche mitgestal-
tet hat. Sie liebt die At-
mosphäre dieser Kirche, in der
sie auch geheiratet hat. Mit
ihren Kindern besucht sie die
zahlreichen Spielplätze, den
Pappelteich (junge Frösche
und das unmoralische Verhal-

ten der alten Frösche beobach-
tend) oder an
Sonntag auch

manchem
Gasthaus

zur Schießstätte.
Ewig Parkplatz suchend geht
sie in der Geßlgasse einkau-
fen: natürlich zum Billa, aber
auch in zahlreiche andere
Geschäfte.
Gleichermaßen begeistert zeigt
sie sich von der medizinischen
Versorgung in Mauer und von
Kindergarten und Schule: lhr
Sohn besucht den Kindergar-
ten in der Johann Hörbiger-
Gasse und ihre Tochter geht in
die vierte Klasse Volksschule
nach St. Ursula.

SO

das

SPEZFFI.EISGHEI=tEI

Eindler

FLEISiCHENT(AUF ]ST VERTRAUENSSACHE
23, Maurer Lange G.69 23, Speisingerstraße 119
Tel. 88 5571 Tel. 88 33 285
23, Geßlgasse 5 !3, Faistaue_r_9. 63 (Lai'nz)
Tel. 88 2268 Tel. 87 68 492



Aus lhrer Drogerie Schlesinger
Sb komnren als Kunde und gehen als Freund!

t Das persönllche Weihnachtsgeschenk in 5 Minuten!
Weihnachten kommt schneller als Sie glauben. Nach wie vor erfüllen wir lhre Ausschnittwünsche in nur 5 Minuten. Wichtig
ist ein NEGATIV und lhre Vorstellung, wie Sie den Ausschnitt wünschen. lhr Foto erscheint in der gewünschten Größe in
brillanten Farben und erstklassiger Qualität. Natürlich haben wir auch entsprechende Bilderrahmen, sodaß Sie lhr schönes
Geschenk für lhre Lieben gleich mitnehmen können.

, MEDIMA-Wäsche: gezielte Wärmetherapie auf ganz natürliche Weise
MEDIMA, der Dauerhelfer: Patentwärmer mit Angora wirken aul absolut natürliche Weise durch gleichmäßige konstante
Wärme genau dort, wo's weh tut. Die patentierten Wärmezonen wirken schmerzlindernd und vorbeugend zugleich. Sie
können MEDIMA Patentwärmer auch in der Nacht tragen, weil sie äußerst tragesympathisch sind. Heute und für lange Zeit.

) Neu - DECLARE-BASIC-LINE
Diese Linie dient als Basis-Pflege für empfindliche Haut. Einfach in der Anwendung, günstig im Preis, aber in der an-
spruchsvollen Declare-Qualität. Alle Produkte sind frei von
Farbstoffen und haben den physiologisch richtigen PH-Wert.
DECLARE-BASIC-LINE besteht aus NACHT-, TAGES-, und

HYDROCREME. Diese Cremen enthalten wertvolle Öle und
ausgewogene Feuchtigkeitssubstanzen, die die Haut vor dem
Austrocknen schützen. Besonders in der Heizperiodel

PARK-DROGERIE H.SCHLESINGER
lhr Fachgeschäft mit der persönlichen Beratung
1238 Mauer, Geßlgasse 94, Tel.:88 67 39

Oao tadls' "o'o'von
CHRISTL AYAD

So spaziere ich denn weiter in
Richtung Hauptplatz.
Die Maurer Gerüchtebörse hat
mir erzählt, daß das Krieger-
denkmal auf den Friedhof kom-
men und ein Brunnen aufge-
stellt werden soll, der die ältere
Generation vielleicht an die vie-
len Bäche erinnert, die einmal,
vom Wiener Wald kommend,
durch Mauer rauschten.-

Doch was wäre ein Maurer
Spaziergang ohne einen Blick
auf unser Parkcafe? Die Bäu-
me, die aus dem Türmchen
wachsen, sind wieder größer
geworden und rechts neben
dem Bauwerk lagern weiter
Tiefkühltruhe, herabgestürzte
Aste und vergessene Einkaufs-
wagerln. Doch auch hier gibt
es Grund zu Optimismus, der
hoffentlich nicht nur VOR Wah-
len aufflackert und geschürt
wird: Vielleicht wird unser Park-
cafe wieder auferstehen als Ort
der Muße, wo man in Ruhe
einen Kaffee trinken und plau-
dern kann, in wertvollen Zeitun-

gen schmökert, vielleicht Kar-
ten oder Billard spielt! Bei so
einer Gerüchtebörse kommt
doch Hoffnung auf, oder?

Mauers Mühlen mahlen lang-
sam, doch ich glaube, wir sind
aul dem richtigen Weg, dem
Weg der kleinen Schritte: Mau-
er ist historisch gewachsen, mit
seinen Weinbauern, Wirtschaf-
ten und Sommerquartierge-
bern. Mauer ist keine Satelli-
tenstadt oder Schlafstadt wie
sie vor 30 Jahren am Stadtrand
häufig entstanden sind. Unser
Mauer ist ein wunderschön hi-
storisch gewachsener Stadtteil.
Wenn jetzt hinzu und eingefügt
wird, was sich die BEWOHNER
und nicht die PLANER wün-
schen, wenn ein Stadtteil nicht
nur eine architektonische An-
gelegenheit, sondern die Ver-
wirklichung von dessen Be-
wohnern und deren Bedürf-
nissen ist, dann habe ich einen
Platz, wo ich glücklich sein
kann, ein Zuhause, wo ich
mich wohlfühle.

Ja zu AHA!
Aber sanft!

Nur gepflegte Haut ist schöne
Haut. Durch alphasome-me-
thode werden die alten, abge-
storbenen Hornzellen ver-
stärkt abgetragen.
Die Hornschicht erhält einen
Feuchtigkeitsschub. Das
sichtbare Resultat ist eine ro-
sige, intensiv durchfeuchtete
und gut durchblutete Haut.
Die Oberfläche ist elastisch,
geglättet und schön struktu-
riert.
lnformieren, beraten, ver-
wöhnen im
KOSMETIKINSTITUT EVA STIX

Maurer Lange Gasse 39
1230 WIEN rel.8827 242

Terttüae
leden Freitag 9.30-18.00 Uhr
Jauernmarkt. J. Teufel-G. 16.

)o., 27. Okt. um 19.30 Uhr in
)farrzentrum, Endresstraße 1 17
ngeborg SCHODL (Redakteurir
ler Wiener Kirchenzeitung): "Fa
nilie zwischen Anspruch un(
lealität"

Rudolf Steiner Schule: 8.1 1. un
17.30 Uhr: Rupert Scheldrakr
(Vortrag): "Seven Experiments
Ihat Bould Change The
World". ln..engl. Sprache mi
Ceutscher Ubersetzuno.

Sportunion AC Mauer: Heim,
spiele Res. u. 1. Mannsch. 22
10. geg. FC Apollo 12.30 unc
14.30 Uhr. 5. 1'1. gegen Wier
1980 12.00 und t4.00 Uhr.
Nachwuchs: 30.10. ab 9.3(
Segen ustria'l 3 und Helfort.
fel. Auskünfte: 88 1'l 55.

lVoll-Flohmarkt: Jeden erster
iamstag im Monat von 9-l[
Jhr bei Wollstube Flelly
ipeisingerstraße 250.
:rstmals: Sa. 5.11. 9-18 Uhr.

)ichterlesung in der
itädtischen Bücherei Mauer
\m 16. Nov. um 19.00 Uhr:
lhristine Linzbauer und Erwir
Nögenstein lesen von Feli>
IIlITTERER: Besuchszeit. Dre
:inakter. EINTRITT FREII

/ernissage: Gerharcl Almbauer
\quarelle und Olbilder. G&N
ichloßgartenstr. 14. (ab 13.10.)

tl/0ttsruBEREtt
Seit 32 Jahren in

andarbeiten
Weihnachts- | 

Spei si ngerstr.
250

'n.".i,r,'- 
lWien z3 Mauer

usw. lTel' 88 15 663

WOLL.FLOHMARKT:
Samstag, 5.1 1 . 9-18 Uhr



Raumausstattung Saf ranek
Maurer Lange Gasse 76 Tel. 818 44 89

Wunderschöne Vorhangdekorationen aus edlen Materialien -

eigens für Sie angelertigt. Passend zu lhrer bestehenden
Einrichtungl Die neuesten Herbstkollektionen werden auch Sie

begeistern!
Weihnachten kommt bestimmt - es ist nie zu früh Geschenke
für die Lieben schon jetzt in Ruhe auszusuchen.

Besuchen Sie uns - wir würden uns freuen, auch lhnen lhr
Heim schön gestalten zu hellen.

§chmolgls laturgodea - cla aetes Antenchmcrrs*onzcpt

lmpfeSSUm: Eigentümer und Verleger: Verein z. Förd. schul. u. kult. Akt. Hg.

Dr. Noöert Netsch. Red. Maurer Lange Gasse 91. Tel. 88 915 66. Fax 88 939 87.

NACHSTES HEFT: Ende Nov. Redaktionsschluß: 10. Nov. 1994

Johannes Schmoigl hat bei
Gertraud Sykora in der Maurer
Lange Gasse 21 eine neue
Gartengestaltung gegründet.
Das Blumengeschäft Sykora
bleibt natürlich weiter beste-
hen, doch für den Bereich der
Gartengestaltung wurde ein
völlig neues Konzept erarbei-
tet.

Schmoigl Naturgarlen möchte
sich in seinem Wirken von der
landläufig üblichen Gartenge-
staltung durch naturnahe Ge-
staltungsideen und die Ver-
wendung biologischer Produkte
abheben. Johannes Schmoigl
entwickelte das neue Betriebs-
konzept einerseits aus den an
das Büro herangetragenen
Kundenwünschen, die immer
mehr den Trend "zurück zur
Natur und Natürlichkeit" entpre-

SCHMOIGL Naturgarten

Jetzt ist Zeit für
Baumschnitt

Heckenschnitt
Wintervorbereitung

'1230 Wien Maurer Lange G. 21

Tel. 818 41 82 Fax 88 70 46

chen; andererseits wurden sei-
ne ldeen durch seinen berufli-
chen Werdegang beeinflußt.
Seine Jugend verbrachte Jo-
hannes Schmoigl auf der elter-
lichen Biolandwirtschalt in
Oberösterreich, wo die harmo-
nische Verknüpfung von Ge-
f lügel- und Viehaufzucht mit
der hauseigenen Getreide-,
Obst- und Gemüseproduktion
oberstes Ziel waren. Hier be-
kam Schmoigl erste Einblicke
in den ökologischen Garten-
bau, die er durch sein Studium
an der llBL und VA für Garten-
bau in Wien-Schönbrunn weiter
vertiefte.
Schmoigls Naturgarten bietet
Gartengestaltung in Planung
und Ausführung vor allem mit
heimischen Zier- und Nutz-
pflanzen. Biologischer Pflan-
zenschutz und Schädlings-
bekämpfung durch Nützlings-
besatz und mit giftfreien Spritz-
mitteln, Düngung mit nähr-
stoffausgeglichenem Kompost-
und Düngeerdmischungen,
Gartenteichanlagen mit biologi-
schen Selbstreinigungsmecha-
nismen.
Vereinbaren Sie einen unver-
bindlichen Beratungstermin:
Tel.818 41 82.

IHR INIMOBILIENBERATER
GA]\Z IN IHRER NAHE
ANKAUF. VERK{TIF

VE,RNTIETLTNC

Aktuelle Angebote
Mieten. MAUER: Doppelhaushälfte,Neubau,Erstbezug,

7 25m2 Wohnfl ach e, 4 Zimmer,Vollkeller, Garten
MAUER: Hausetage mit Sudbalkon,Neubau,

70m2 Wohnflache, 2 Zimmer, Nebenräume
Verkauf INZERSDORF: Neubaueigentum, 1 l6m2 WTL,

4 Zimmer 
" 

T erra s se, grinsti ge F örderung süb ernahme

[Jnsere BILLIGSANGEBOTE Neubaueigenrumab ös22.eoo,-lm'
*) zwischen 50-9Bm'
*) Eigengärten
*) §15 WWFSC positiv begutachtet
*) Fertigstellu ng Dez. 1994
*) KEINE Käuferprovision

Telefon ische Termi nverei nbarung
unter 818 41 B0 Hr. Papacek

Lt, 9..'t
I23O WIEN-MATIER
BI,[IMENTALGASSE 6

TEL/FAX 818 41 80

KAUFEN statt MIETEN
1230 WIEN,

ATZGERSDORF

PERCHTOLDSDORF
Einfamilienbungalow, I 25m2 Wohnfl äche,
6A0m2 Garten, Nähe Liesing,Dachboden
ausbaubar, ein echter Bastlerhit

NUR S 3.500.000.-

EIN MA(IRER FUR MAURER


